
 

 

13. Sonntag im Jahreksreis Lj A 2026 
Evangelium Mt 10,37-42 

 

… wer nicht sein Kreuz auf sich nimmt und mir nachfolgt, 

   ist meiner nicht wert…. 

Wer… ist…. der…wird 

Jesus beschreibt mit diesen Worten den Aposteln   

und all seinen Nachfolgern – 

heute ganz ausführlich wie man das Leben findet  
 

 
 
 
 

                      

 

Liabe Woia und alle, die diese Zeilen lesen, 
 

Jugendliche aus unserem Dekanat haben sich am 19. Juni bei schönstem 
Wetter mit ihren Begleitern zur Wallfahrt nach Nüchternbrunn getroffen. 
Über 50 Wallfahrer, darunter auch viele Firmlinge machten sich auf dem 
Weg Gedanken: Was trägt mich, was gibt mir Hoffnung….?  
Lieder, Gebete, kurze Trink-Pausen und die Suche nach einem Symbol, das 
für mich Freude und Hoffnung ausdrückt:  der Weg war abwechslungsreich. 
Wir haben „unser“ Kreuz getragen. Am Ziel angelangt, feierten wir einen 
Gottesdienst mit viel Freude und Hoffnung. Unsere gesammelten Steine, 
Blätter, verschiedene Holzstücke ... haben wir vor dem Freialtar abgelegt. 
Eine ausgiebige Brotzeit rundete diesen lebensspendenden Abend ab. 
Für mich war diese Wallfahrt – so wie auch die Wallfahrt, die heute mit 39 

Erwachsenen im Bus nach Südtirol startet - zum heutigen Evangelium passend: 
Im Miteinander auf die Suche gehen:  

Wie ist Nachfolge Jesu möglich? 
Was heißt: sein Kreuz auf sich nehmen?  
Wie begegnen wir den „ganz anderen“?  

Wie und wann nehmen wir Fremde auf? – werden wir aufgenommen? 
 

Einen Lebens-Weg des Entdeckens von Hoffnung und Freude wünscht Dir 

Deine Barbara Kainz 
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